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Reiseblog Nr. 2 von Menton nach Montpellier 02. Mai 2022 bis 16. Mai 2022 

 

Unsere Reise von Menton nach Montpellier führt durch vier Departemente: zuerst les Alpes 

Maritimes, das eine dichte Abfolge von zum Meer abfallenden Gebirgszügen kennzeichnet, 

welche die Autobahn A8 mittels Tunnels und Brücken durchquert, bautechnisch beeindru-

ckend und für den Fahrer anspruchsvoll, da kurvenreich, mit oft wechselnden Geschwin-

digkeits-Beschränkungen, scheinbar nur für die Touristen       
 

Dann folgt das Departement du 

Var mit Toulon, die Landschaft 

wirkt hügeliger und die Weite 

zum Landesinneren wie auch 

zum Meer sind wohltuend wahr-

nehmbar. Wir machen einen 

Zwischenhalt in Saint Tropez. 

 

Grund waren Ferien in La Croix-

Valmer vor ca. 40 Jahren. 

 

 

Unser Camping, Les 

Tours du Pinet ist einem 

14 ha grossen Weingut - 

Domaine Cézanne ange-

schlossen, d.h. ein Cam-

ping à la ferme, geführt 

von Florence Cézanne, 

Winzerin und Chefin des 

Campingplatzes. Die Inf-

rastruktur durchdacht 

und gepflegt. 

 
 

Vorweg der Rosé Chevalier Torpez ist bekömmlich (Anm., das ist kein Schreibfehler), 

mit 14€ ~ upper class, eben wie Saint-Tropez, das werden wir später feststellen        
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Die Nähe zum gegen-

wärtig verwaisten 

Sandstrand macht die 

Lage sehr attraktiv. 

Allerdings sind die Zu-

fahrtsstrassen so ge-

blieben wie vor 50 

Jahren, schmal, eng 

kurvig, buckelig - im 

Juliverkehr bestimmt 

eine Tortur. 
 

 
 

Unser erster Eindruck von Saint-Tropez hinterlässt ein mulmiges Gefühl, keine PP noch 

verständlich, dazu kein Bus, denn die Saison beginnt erst im Juni - und jetzt? Unglücklich 

vor allem, wenn das saublöde Navi zum 3. Mal verkündet: «bitte wenden».  

 

Dienstag ist Markttag in Saint-Tropez 

Ausgeruht und vom Frühstück gestärkt, wollen wir den Unterschied zur Markthalle von 

Menton erleben und das werden wir. Ganz nach unserem Motto: «geht nicht gibt’s nicht» 

fahren wir von Ramatuelle Richtung Saint-Tropez und halten ca. 900 m vor der Place des 

Lices an, wo der wöchentliche Markt stattfindet, von dort aus zu Fuss ins Gewühl, entlang 

Autokolonnen von genervten Fahrern, die keine PP finden. Am Platzrand nehmen wir als 

Stärkung einen Apéritif, schliesslich kann man(n) nicht nüchtern in solch eine Übung ein-

tauchen. 

Christina entscheidet sich für die Kleider, ich für das Gemüse. Die Publikumsdichte lässt 

einen zweifeln, ob es je Covid gab. Einzige Reminiszenzen sind einige ältere Ladys, die ihr 

Einkaufswägeli nachziehen und sich zwischen Horden von Touristen durchkämpfen. 

 

Fazit 

Ja man(n) kann an wenigen Ständen frisches Gemüse, Käse und Charcuterie einkaufen. 

Überwiegend sieht man Kleiderstände mit deutlich teurerer Ware als in Menton. Mit einer 

kleinen Portion Pulposalat gebe ich mich zufrieden und zum Glück wird es bald Mittag - 

Treffpunkt im Le Café 1789, was das mit dem 14. Juli 1789 und dem Sturm auf die Bas-

tille gemeinsam hat?  
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Weiterfahrt nach Montpellier 

   

Wir durchqueren die Camargue, se-

hen nicht mehr ganz wilde weisse 

Pferde, Teiche und wunderbare 

Landschaftsübergänge mit seichten 

Wasserflächen, alles unbebaut - 

eine Wohltat für’s Auge, endlich 

Weite. Und plötzlich sind sie da, die 

flamants roses, ein schöner Anblick 

eines Vogels, der sich elegant und 

sanft bewegt. 

 

Palavas-Les-Flots 
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Der Campingplatz wurde uns von lieben Freunden empfohlen; er liegt direkt am Meer, was 

mit der neuen Gesetzgebung - 100 Meter Abstand, ja nicht 10 oder 30, sondern ganze 100 

Meter müssen mit Infrastrukturen, Wasser, Strom und dgl. eingehalten werden, d.h. jeden 

Herbst abbauen und im Frühling wieder aufbauen, von wegen der la légèreté der Franzo-

sen        die habe ich in einem Gespräch mit dem Geschäftsführer Jean Lemaitre erfahren; 

das Areal wird von staatlichen Drohnen überflogen und kleinste Veränderungen führen zu 

Besuchen der Obrigkeit - welch ein Gegensatz zu unseren Bauämtern. 

 

 

 

 
   

 

  

   

 

  

 

Auch ein Fondue darf nicht fehlen       

Was wünschen sich Schweizer nach 3 Wochen Auslandreise; Heimatgefühle und Düfte, 

ein Genuss am Meer        

http://www.christinasart.ch/


www.christinasart.ch 14.05.2022 

 

 

 

 

 

 

   

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonnenuntergang um 20.37 h, 

13.05.22 in Palavas les Flots 

 Sonnenaufgang um 06.37 h,  

14.05.22 in Palavas les Flots 
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Bilder aus der Camargue 
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